
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Walldorf, den 15.09.2020 
 
 
Pressemitteilung – Eröffnung des Fachzentrum für Gewaltprävention und 
Selbstverteidigung Walldorf (Baden) 
 
Nach umfangreichen Umbauarbeiten feierte das Fachzentrum für Gewaltprävention, 
Selbstbehauptung, Selbstverteidigung und Konfliktmanagement am Sonntag, den 13. 
September die feierliche Eröffnung mit einem Tag der offenen Tür in der Otto-Hahn-Str. 1c in 
Walldorf. 
Stargast des Tages war Eva Jacob von den Jacob Sisters, die um Punkt 13.00 Uhr das Band 
zerschnitt und zusammen mit dem Inhaber Klaus Hasse alle Besucher herzlich willkommen 
hieß. Es konnten die großzügigen Räumlichkeiten und zahlreichen Trainingsgeräte besichtigt 
und sich über das umfangreiche Trainingsangebot informiert werden. 
 
Das Fachzentrum bietet Kurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab fünf Jahren, die auf 
der chinesischen Kampfkunst WingTsun basieren und gehört dem weltweit größten 
Kampfkunstverband, der Europäischen WingTsun Organisation (EWTO) mit über 60.000 
Mitgliedern an. 
Im Training lernen die Schüler, wie sie Gewalt vermeiden, sich selbst behaupten und effektive 
Selbstverteidigungstechniken, um sich im Notfall auch körperlich zur Wehr setzen zu können.  
 
Klaus Hasse erklärt: „WingTsun ist kein Wettkampfsport, sondern auf die Selbstverteidigung 
spezialisiert. Es wurde von einer Nonne aus dem chinesischen Shaolin-Kloster vor über 300 
Jahren entwickelt, um sich auch gegen männliche Angreifer erfolgreich verteidigen zu können. 
Es bedarf daher nicht Kraft oder Akrobatik um den Gegner zu besiegen. Vielmehr nutzt man die 
Kraft des Angreifers und lenkt sie gegen ihn, weshalb die Kurse für jedermann und bis ins hohe 
Alter geeignet sind.“  Die Reihe der Spezialeinheiten, die WingTsun für sich entdeckt haben, 
zeugt von der Verlässlichkeit des Systems. So gehört WingTsun nicht nur zum 
Trainingsprogramm der deutschen Sondereinsatzkommandos, auch die französischen und 
italienischen Eliteeinheiten (RAID, N.O.C.S.) und das amerikanische Geiselbefreiungsteam des 
FBI haben diese Kampfkunst für sich entdeckt. 
 
Die Zielgruppe des Fachzentrums sind neben den Freizeitsportlern daher insbesondere auch 
Firmen und Behörden, die ihre Mitarbeiter in Gewaltprävention und Konfliktmanagement  
schulen wollen. „Arbeitgeber legen heute viel Wert auf physisch und psychisch belastbare 
Mitarbeiter, wozu ein gesundes Selbstbewusstsein und eine gute körperliche Konstitution 
zählen. Von Mitarbeitern, die selbstbewusst auftreten und sich auch mal trauen sich kritisch zu 
äußern, profitiert letztendlich der Arbeitgeber.“, so Klaus Hasse, der über eine langjährige 
Erfahrung im Unterrichten dieser Thematiken verfügt. Und dass Sicherheit im beruflichen Alltag 

 



ein wichtiges Thema ist, zeigt ihm nicht zuletzt die große Nachfrage nach derartigen Kursen, die 
gerne auch als Firmen-Event gebucht werden. 
Das Fachzentrum wird am 05.10.2020 seinen regulären Trainingsbetrieb aufnehmen. 
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